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verlangt eine bestimmte Proportion des Dialogs und desChoreszueinander.AndieserProportionwirddieAeschy-•leischeunddieSophokleischeTragödiegemessen.

 Und endlich mag auch an die Musik erinnert werden .WirkennenwohlmanchesVolkslied,das,voneinerStimmegesungen,rechtansprechendwirkt.NunlassemanesvoneinemreichbesetztenChorundOrchesteraufführen,undmanwirdähnlichberührtseinwiebeimAnblickeinesKindesindenGewänderneinesErwachsenen.DieDürftigkeitdesInhaltstrittdurchdenContrastmitderVollkommenheitundFüllederDarstellungsmittellebhafthervor;oderdielichkeitdesInhaltswidersprichtderKünstlichkeitderführendenMittel.DiesistdieeigentlicheUeberfüllung.WennnunaberdiesegareineSchwächungderKraft,weileineZerstörungderGesundheit,verursacht,wiedieFettsucht:sowirdsieauchdemAnblicknochmehralsbloßunschön.

 Und nun endlich sagen wir : auch in der EthikscheidenwireinenInhaltundeineDarstellungdiesesInhalts;dieSittlichkeitfordert,dassdieKräftederDarstellungdemInhaltproportionalseien.

 Große Anstrengung um eines wertlosen Zieles willen ,VielgeschäftigkeitumnichtigerDingewillenmisfallen.Warum?welcherIdeewidersprechensie?DieseFragegiltstein.DennjeneZielesindentwedersittlichgleichgültig,odersiekönntensogarrechtwohlderIdeedesWohlwollensentsprechen.Somüsstensiegefallen,undsogefallensieauch;undwirsageninsolchemFalle,esseidochgutgemeint.AbersolchesTreibenmisfälltnachderIdeederVollkommenheit,geradenachihr,nachwelcheres,wieHerbartmeint,gefallensollte.

 Und nun auch umgekehrt : da nicht die Größe der Kraftansich,sonderndiederIdeeangemesseneKraftgelobtwird,sobegreiftsich,dassdieVollkommenheitzuweileninderKleinheitderKraftliegt,imPianoundnichtimForte,inderSanftheitderBerührungundnichtinderDerbheitdesPackens,inderZurückhaltungundnichtindemAusbruchderKraft,inderleisenRegungdeslebendigenKeimesund


